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Montag – Donnerstag
9.00 – 16.30 Uhr Öffentlicher Café-Betrieb

(Spiele können jederzeit vor Ort
ausgeliehen werden)

Montag, 27. Juli
14.00 – 16.30 Uhr Klöppelnachmittag
14.00 – 16.00 Uhr Treff der Briefmarkenfreunde
Dienstag, 28. Juli
9.00 – 16.30 Uhr Seniorensport
Mittwoch, 29. Juli
13.00 – 16.30 Uhr Handarbeitsnachmittag
Freitag, 31. Juli
09.00 – 12.00 Uhr Spielevormittag

Keine Mitgliedschaft
erforderlich!
Seniorentreff Altenburg Nord
Otto-Dix-Str. 44
04600 Altenburg
Stadtbuslinie S, Bushaltestelle A.-Levy-Str.
Parkplätze vor Ort
Telefon für Rückfragen:
03447 / 48 87 157
Öffnungszeiten
Montag-Donnerstag 9:00 – 16.30 Uhr
Freitag 9:00 – 12.00 Uhr

FREIZEITGESTALTUNG
für Seniorinnen & Senioren
im Seniorentreff Nord

Angebot vom 27. – 31. Juli 2026

Nichtamtlicher Teil
Sonderdruck – Skatkarte zum 1050-jährigen Jubiläum
Stadt gibt limitierte Edition heraus

Kurz vor dem Höhepunkt der Feierlichkeiten
zum 1050-jährigen Jubiläum der Ersterwäh-
nung – dem ALTENBURGER SPIELEFESTIVAL –
gibt die Stadt Altenburg neben den bereits
erhältlichen Souvenirs zur 1050-Jahrfeier ei-
ne auf 1.050 Stück limitierte Sonderedition
einer Skatkarte mit deutschem Blatt heraus.
Das Blatt wird in einer extra gestalteten 4-far-
bigen Faltschachtel erscheinen. Die Schachtel
zeigt im Fond die Urkunde von 976, deren
Abbildung das Domstiftsarchiv Naumburg
dankeswerterweise zur Verfügung gestellt
hat. Die Vorderseite ziert das Logo „1050 Jah-
re Altenburg“ in Verbindung mit dem neuen
Stadtlogo. Der Hinweis auf die Limitierung ist
an einer der Seiten angebracht. Die Rückseite
der einzelnen Karten zeigt ebenso einen Teil
der historisch wertvollen Urkunde. Neben
den 32 Skatkarten mit original Deutschem
Blatt befindet sich eine 33. Karte mit einem
kurzen historischen Text zum Jubiläum in der
Faltschachtel.
Die Edition ist ab sofort in der Tourismus-In-
formation Altenburger Land, Markt 10, zu
den Öffnungszeiten zum Preis von 6,90 Euro
erhältlich – solange der Vorrat reicht!
Neben der Sonderedition sind nunmehr in
der Tourismus-Information Land erhältlich:
- Jubiläumswein Weingut Triebe
• 2025er Salsitzer Englischer Garten, Ba-
chus trocken

• 2024er Wetterzeuber Droyßiger Berge
Weißburgunder trocken

- Limitierte Sonderedition Likör Trillerhof
Plottendorf
• sortenreiner, fassgelagerter Birnenbrand

- Limitierte Sonderedition W3 Wandel-Wer-
te-Wege gGmbH
• Safranhonig, Miniglas

- Plastikente „Stadt Altenburg“
• schwimmfähig, leuchtend

- Jubiläumsbriefmarke „1050 Jahre Altenburg“
• Das 10er Briefmarkenheftchen mit den
Briefmarken in der Wertstufe 92 Cent für
den Standardbrief ziert die Ansicht des
Altenburger Residenzschlosses.

• Die Briefmarke ist in den LVZ-Geschäfts-
stellen, in den LVZ-Post-Servicestellen
und gleichfalls im LVZ-PostWebshop er-
hältlich. Sie sind gültig für den deutsch-
landweiten Versand eines Standardbrie-
fes durch Einwurf in die blauen LVZ-Post-
Briefkästen oder
Abgabe in den LVZ-Post-Servicestellen
und LVZ-Geschäftsstellen.

Schlussendlich wird zum diesjährigen Alten-
burger Weihnachtsmarkt eine neue Glüh-
weintasse zum 1050-jährigen Jubiläum in
Umlauf gebracht.
Im Auftrag
gez. Stützner
Kulturmanagement

1050 Jahre Altenburg
Jubiläumsedition: 350 Flaschen

besonderer Birnenbrand
Anlässlich des Stadtjubiläums „1050 Jahre Al-
tenburg“ ist in Kooperation zwischen der
Stadt Altenburg und der TRILLER Hofmanu-
faktur aus Plottendorf eine besondere Jubilä-
umsedition entstanden: ein sortenreiner,
fassgelagerter Birnenbrand.
Die auf lediglich 350 Flaschen limitierte Son-
deredition verbindet regionale Identität,
handwerkliche Brennkunst und die Geschich-
te des Altenburger Landes. Jede Flasche ist
einzeln nummeriert und trägt auf dem Rü-
ckenetikett eine persönliche Widmung des
Altenburger Oberbürgermeisters.
Für die Herstellung wurden handgepflückte
Birnen aus dem Altenburger Land verarbei-
tet. Die Früchte wurden in Plottendorf nach-
gereift, vergoren und anschließend destilliert.
Nach einer sechsmonatigen Reifung des
Rohdestillats erfolgte die Veredelung in ei-
nem 55-Liter-Fass aus Maulbeerbaumholz.
„Mit dieser Sonderedition ist ein hochwerti-
ges Erinnerungsstück entstanden, das die
Verbundenheit mit unserer Region auf be-
sondere Weise widerspiegelt“, so Oberbür-
germeister André Neumann. „Das Jubiläum
bietet eine hervorragende Gelegenheit, regi-
onale Handwerksbetriebe sichtbar zu ma-
chen und gemeinsam die Identität unserer
Stadt zu stärken.“
Das selten verwendete Maulbeerholz verleiht
dem Birnenbrand seine charakteristische tief
goldgelbe Farbe sowie feine süßliche Aro-
men mit dezenten Vanillenoten. Die Fassrei-
fung sorgt für einen besonders harmoni-
schen und vielschichtigen Charakter.
Die Flaschen sind ab Mitte Juli zum Preis von
49,90 Euro in den Tourismusinformationen
der Stadt Altenburg erhältlich. Zusätzlich
kann die Jubiläumsedition über die Internet-
seite der TRILLER Hofmanufaktur bestellt
werden.
Die Kooperation unterstreicht zugleich die Be-
deutung regionaler Wertschöpfung im Alten-
burger Land. Die TRILLER Hofmanufaktur ver-
arbeitet überwiegend Rohstoffe aus der Regi-
on und entwickelt seit mehreren Jahren hoch-

wertige handgemachte Spirituosen und Liköre.
Zum Sortiment gehören unter anderem Dry
Gin, Sloe Gin, Fruchtliköre sowie der kürzlich
vorgestellte „Mutzbraten Digestif No. 1“.
In Plottendorf entsteht derzeit zudem die
erste Kleinbrennerei im Altenburger Land.
Mit dem Ausbau der denkmalgeschützten
Hofanlage verfolgt die TRILLER Hofmanufak-
tur das Ziel, regionale Rohstoffe noch stärker
zu veredeln und sich künftig verstärkt auf
hochwertige, limitierte Sondereditionen und
regionale Genussprodukte zu spezialisieren.

Das Wachstum der Hofmanufaktur ist erfreu-
lich, sie ist mit ihren Produkten am Markt er-
folgreich. Gleichwohl sollten Kundinnen und
Kunden die Spirituosen auf verantwortungs-
volle Weise konsumieren, regelmäßiges und
übermäßiges Trinken von Alkohol ist gesund-
heitsschädlich.
Im Auftrag
gez. Stützner
Kulturmanagement

Bärbel Wächtler und Dr. Axel Erler (TRILLER Hofmanufak-
tur) stellten Oberbürgermeister André Neumann (links) im
Rathaus den Birnenbrand vor. Foto: Marcel Schmidt

Sybille Pilz zeigt
den Sonderdruck,

den es in der
Tourismus-Information

gibt.
Foto: Adrienne Heinicke


